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i WüSSerrennen in On eC
Uher ?OU Sportler üi»s fiim Nütionen kiimüfen tim die Setürüfenstüintrophiie

Ein herzliches  Willkommen  den Wildwasserfahrern!

Die  intern.  Wildwasserrennen,  verbunden  mit  den Österr.  u.

Tiroler  Mejstersd"iaften  im vergangenen  Jahr sind uns noah

in  bester  Erinnerung.  Sanna und Inn  bieten  für  die  Durch-

führung  dieser Wildwassermeistersdiaften  aus'gezeid'inete Vor-

aussetzungen,  und so hat  man  sid'i  entsailossen,  audi  heuer

wieder  diese  internationalen  Wildwasserrennen  in  Landeck

durchzuführen.  I*  -griiße  die Sportler  aller  Nationen  in unse-

rer Stadt  urid wiinsdie  ihnen  guten ErfüIg  und einen vergnüg-

]iöen  Aufenthalt.

Aufruf  zur Beflaggung  !

Ich tiitte  die Hausbesitzer  der gesamten  Stadt,  zum AnIaß

dieser internationalen  Veranstaltung  ilire  Hfüser  am 15. und

16. August  1970  und  am folgenden  Wochenende  anläßlich

der  Osterreichischen  8taatismeisterschaften  zu  beflaggen.

Anton  Braun,  Biirgermeister

Am  kommenden  Woühenende  ste}fö  Landeck  im

Brennpunkt  einer  der  bedeutendsten  wassersport]ichen

Veranstaltungen  ga,nz  Österreichs  in  diesem  Jahre,

Zum  zweiten  Male  findet  auf  der  Sanna  die interna-

tionale  Wildwassermeisterschaft  um  die  Schrofenstein-

trophäe  statt,  die  in  Form  eines  81a1omp  und  von  Wild-

wasserrega,tten  zur  Austra.gung  gelangen  wird.

Wenn  man  bedenkt,  daß  insbesonders  der  Wildwas-

serslalom  bei der  O]ympiade  1972  in Münühen  zum

ersten  Male  olympische  Disziplin  sein wird,  erscheint

es verständlich,  daß  zahlreiche  aussichtsvolle  Bewerber

um den  olympisehen  8ieg  derzeit  jede  sich bietende

wassersportliche  Kampfmöglichkeit  ergreifen,  um  bis

1972  bucbstäblich  mit  allen  Wildwassern  gewaschen

Zu  Seln.

8o  ist es nicht  verwunderlich,  daß für  den Wild-

wasserslalom  und  die  Wildwasserregatten  1970  in

Landeck  bereits  über  IOO Nennungen  von  Wildwasser-

sportlern  aus  fünf  Nationen  vorliegen.  Neben  den

Österreichern  starten  Teilnehmer  aus  der  Bundesre-

publik  Deutschland,  Belgien,  Großbritannien  und  der

Schweiz.  Angesiübts  der  vielen  Tücken  und  wasser-

sportlichen  8chwierigkeiten  der  reißenden  8anna  sind

zweifellos  spannende  Kämpfe  zu erwarten.  8eitens  der

Vorbereitungskommitees  wurden  in eriger  Zusammen-

arbeit  mit  dem  allgemeinen  8portverband  Österreiühs,

dem  Tiroler  Wassersportverein  und  miti  der  8tadtver-

wa.ltung  alle  Vorbereitungen  getroffen,  um  die  wasser-

sportliche  Großveranstaltung  zu  einem  vollen  Erfolg

werden  zu  lassen.  - Programm  auf  8eite  2

Wer  spart,  ist  anderen  voraus!
Sparen ist die Lebensweisheit  des Erfolgreichen.  Doch  auch  das  Sparen  muß  verstanden  sein.

An unserem Schalter wird  jeder  eingehend  und für  seinen  persönlichen'Falt  ganz  individuell

beraten.  Alle  Arten  des Sparens  sind  bei uns möglich.

IHRE

SPAR- u. VüRSCHUSSKASSE für den BEZIRK LANDECK rGmbH.
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PROGR  AMM

für  das  internationale  Wildwasserrennen

8chrofensteintrophäe  auf  der  Sanna

Landeük

8amstag,  den

10.30

17.30

8onntag,  den

lO.OO

15.  August:

Uhr  Wildwasserslalom

Uhr  IRegatta-Mannsehaftslauf

16.  August  :

Uhr  Regatta-Einzellauf

1970  um  die

von  Pians  nach

Interessante  Stellen  für  die  Zuschauör  sind  : Bei  der

Bursühlbrücke  in  Landeek,  beim  Camping  Landeck-

West,  beimWasserwehr  nächstd.  Tankstelle  Schimpfößl

und  bei  der  alten  Brücke  in Pians.

Vom  17.  bis  21.  August  1970  findet  auf  den  8treeken

des Inns  und  der  Sanna  im  Gebiet  von  Landeck  und

Pians ein '7i1dwasser1ehrgang des Allgemeinen 8port-
verbandes  Osterreiehs  statt.

Am  Samstag,  den  22. und  am  Sonntag,  den  23.  Au-

gust  werden  auf  den  gleichen  8trecken  und  zu  den

gleichen  Zeiten  die  Disziplinen  der  Österreichischen

8taatsmeisterschaften  im  Wildwasserrennen  ausgetra-

Stadtgemeinde  Landeck

Kundmachung

iiber  die  öffentli*e  Auflegung  des Wählerverzefötnisses  fiir

die Landtagswahl  am 4. Oktober  1970

Gemäß  'ä 20 Abs. I der Landtagswahlordnung  1965,  LGBl.
Nr.  20, in  der Fassung  des Gesetzes  LGBI.  Nr.  24/69,  wird

das  Wfölerverzei*nis  fiir  die  Landtagswahl  am  4. Oktober

1970  im

Stadtamt  Landed«,  Rathaus,  Ziminer  4,

vom  17. August  1970  bis 26. August  1970  tägli*  von  8 bis

12 Uhr  zur  allgemeinen  öffentlid'ien  Einsid'it  aufgelegt.  Inner-

halb  der Einsi6tsfrist  kann  jedermann  Absdiriften  und Ver-

vielffüigungen  des Wählerverzeifönisses  herstellen.

Gegen  das  Wählerverzeia'inis  kann  jeder  Staatsbürger,  der

entweder  als Wähler  eingetragen  ist oder  für  si*  das Wahl-

reföt  in Anspruah  nimmt,  wegen  Aufnahme  vermeintlidi  Nidxt-

wahlbered'itigter  und  wegen  Ni*taufnahme  vermeintli*  Wahl-

füre*tigter  s*riftliax,  miindliax  oder  telegraphisfö  beim

Stadtamt  Landedc,  Rathaus,  Zimmer  4,

Einsprufö  erheben.

Der  Einsprufö  muß noch vor  AblauF  der Einsifötsfrist  bei

der genannten  Stelle  einlangen.

&hriftliffie  Einsprü*e  sind  fiir  jeden  Einspruffisfall  geson-

dert  zu  iiberreia'ien.  Einsprü*en  wegen  Aufnahme  vermeint-

lich  Wahlfürechtigter  sind die zur  Begriindung  erforderli*en

Belege,  insbesondere  ein  vom  vermeintlifö  Wahlberefötigten

ausgeffültes  Wföleranlageblatt,  anzus*ließen.

Einspriiche  wegen  Streidxung  eines vermeintlid'i  Ni*twahl-

berechtigten  sind  zu begriinden.

Wer  bei der Auflögung  des Wählerverzeia'inisses  das  Ein-

sprud'isrecht  offensid'itlid'i  mutwillig  mißbraudit,  begeht  eine

Verwaltungsiibertretung  und wird  von  der  Bezirksverwal-

tungsbeliörde  mit  einer  Geldstrafe  bis zu S IOOO,-,  im Falle

der  Uneinbringlia'ikeit  mit  Arrest  bis zu  zwei  Wo*en  be-

straft.

Sprechtag

Im  August  entf'ällti,  der Sprechtag  von  8tadtrat  Karl

8piß.  Der  nächste  Sprechtag  ist  am 18.  Eiöptember  1970.

Brennmiffelötion  197«) för bedUrffige
Aliersrenfner und Pensionisien

Küdmacbnng

Die Brennmittelaktion  1970  (Kohlenfüihilfeaktion)  für  tie-

dürftige Altersrentner  und Pensionisten  wurde  au*  im heu-

rigen Jahr wieder dur*  das Aant  der Tiroler  Landesregierung
bewilligt.

Die  fiir  die Ansprud'isberefötigung  vorliegenden  Riffitlinien

wei*en  von  den vorjährigen  ab und  werden  wie  folgt  in neuer
Fassung  verlautbart:

Bere*tigt  zur  Antragstellung  sind  Rentner  und  Pensionisten
mit  Erreidiung  des 60. Lebensja&es.

Bei Witwenantr%en  sind außerdem die Getiurts- und  Sterfü-
daten des Gatten  anzugeLien.  Invalidenrentner  können  nur
bei besonderer  Notlage  beriiäsi*tigt  werden.

Einkommensgrenze:  S 1400,  -  bei Einzelpersonen;  S 2000,  -
bei Ehepaaren.

Hilflosenzustföuß  und Blindenbeihilfe  sind anzugefün,  wer-
den aber  bei der Bemessung  ni*t  beredinet.

Familien-  und Wohnungsbeihilfen  usw., sind als  Einkiinfte

anzugeben  und werden  fiir  die Bemessungsgrundlage  angeredx-

Ertr%e aus Haus- und Grundbesitz  sowie  der Bezug  einer
Rente,  entweder  aus Italien,  Deutsföland,  Kriegsopfer-  bzw.

Elternrente,  Gnadenrente  (Firmenzus*üsse)  sind  urd»edingt

anzufübren.
Die  beim  Gemeindeamt  aufliegenden  Antragsformulare  sind

vollständig  und  gut  leserlich  auszufiillen,  zu unterfertigen  und
mit  Datum  versehen  bis spätestens

Freitag,  den 25. September  1970

im Rathaus,  I,'Sto*,  Zimmer  7, mit  Beis*luß  der erforder-
liföen  Rentenabs*nitte  abzugeben.

Antr%e  obiger Brennmittelaktion,  die na*  diesem Termin
abgegeben  werden,  oder  jene, die ni*t  den vorstehenden  Riffit-

linien  entspre*en,  können  nid'it  befü*siaxtigt  werden.

Der  Biirgermeister:  Anton  Braun  e. h.

rahrpreisermäßlgung  auf  den  Österretchischen
Bundesbahnen  für  Senioren

Männer  miti  einem  Mindestalter  von  8!)  Jahren  und

Frausn  mit  einem  Mindestalter  von  60 Jahren  sind  ab

15. August  1970  berechtigt  für  Fahrten  auf  den Österr.

Bundesbahnen  auf  alle  Entfernungen  Fahrausweise  zum

halben  gewöhnlichen  Fahrpreig  sowohl  für  dfö  einfache

Fahrt  als auch  für  die  Hin-  und  Rückfahrt  zu lösen.  Diese

Fahrpreisermäßigung,  die als 8eniorenermäßigung  bezeich-

net  wird,  ist bis  30. Juni  1971  befriötet  und  gilt  auch

für  Personen,  die die  Österreiühische  8taatsbürgerschaft
nicht  besitzen.

Voraussetzung  für  den Anspruch  auf  diese Fahrpreis-

ermäßigung  ist  der Besitz  eines  Berechtigungsscbeines  in

,Verbindung  miti  einem  gültigen  amtlichen  Lichtbildaus-

weis.  Es werden  zwei  Arten  von  Berechtigungsscheinen
ausgegeben  und  zwar  :

a)  Berechtigungsscheine  zum  Preis  von  8 200.  -,  die zu

einer  unbegrenzten  Anzahl  yon  Fahrten  an allen  Ta-

gen  während  der  gesamten  Geltungszeit  berechtigen  und

b) Berechtigungsscheine  zum  Preis  von  S 50.-,  die  eben-

falls  zu  einer  unbegrenzten  Anzahl  von  Fahrten  be-

rechtigen,  jedoüh  nicht  in der  Zeit  vom  16. Dezem-

ber  1970  bis  einschließliüh  8. Jänner  1971,  vom  7. April

bis  einsch1ieJ31ich  14. April  1971  und  vom  20. Mai

bis einschließlich  2. Juui  1971 und  ferner  nicht  an

allen  Samstagen,  Sonntagen  iind  Feiertagen.
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Benüt.zen,  8ie den

Die  Berechtigungsscheine  we;rden  bei den Fahrkarten-

schaltern  aller  Bahnhöfe  gegen  Vorweisen  eines  amtlichen

Lichtbildausweises  ausgestellti.  Die  amtlichen  Lichtbild-

ausweise  (z. Bsp.  Reisepaß,  Führerschein  und  dgl,).  müssen

gültig  sein.  Reisepässe,  deren  Gültigkeitsdauer  nicht  seit

mehr  als fünf  Jahren  abgelaufen  isti,  werden  jedoüh  an-

erkannt.

Der

auswezs

im  Zug

Nozawa-Onsen,  ein  im  Jahre  1953  durch  Zusammenschluß

mehrerer  Dörfer  entstandener  Ort  mit  rund  öOOO Ein-

wohnern  liegt  in der Provinz  Nagano  in Japan,  am Mi-

kunigebirge  und  ist  heute  wegen  seines  herrlichen  8kige-

ländes  und  der  heißen  Qnellen  ein  bekannter  Fremden-

verkehrs-  und  Skiplatz.

Anläßlich  seines  Japan-Aufenthalts  im  März  1930  kam

Hannes  8chneider  auch  an diesen  Orti  und  ist  den Bin-

wohnern  durch  seine  8kik'ünste,  aber  auch  aIs Mensch  un-

vergessen  geblieben.  Nozawa-Onsen  veranstaltet  jedes  Jabr

ein 8kirennen  um  den  Schneider-Pokal  und  in  seinem

, weitem  Gelände  gibt  es einen  ,,Sehneiderhang".

'zur  Auffahrt  für  ejbolsame

Wanderungen  im herrliühen  Wald-

gebiet  des Thial

T:aranspare:nt  - Elastic-BH

Beüte  Paßform  S 69.-  Miederhöschen  S 85.-

Textilhaus  Auer,  Landeck

In  früheren  Zeiten  bielt  siüh  der  japanische  Bennläufer

8ugiyama,  der aus Nozawa-Onsen  stammt,  längerere  Zeit

in St.  Anton  auf,  absolvierte  die staatliche  österreichische

Skilehrerprüfung  und  wirkt  heute  in seiner  Heimat  als

erfolgreicher  Skipädagoge.  Diese  darf  sich  der  ältesten  Ski-

geschichte  Japans  rühmen  und  hat  durch  Errichtung  von

13 Sesselliften  und  2 Schleppliften  auüh  die  moderne  Ent-

wickluug  nicht  versäumt.  Moderne  Pistenpflege  wird  mit

Hilfe  von  3 Einow-Oats  betrieben.

. Die  enge  Bindung  an 8t.  Anton  veranlaßte  den  Ge-

meinderat  von  Nozawa-Onsen,  eine  Versahwisterung  der

beiden  Gebirgsdörfer  vorzuschlagen.  ,,Für  uns  wäre  es eine

große  Ehre,  wenn  8ie  anf  unseren  Wunsoh,  Schwester-

dorf  von  St. Anton  zu werden,  eingehen  würden,  Herr

8ugiyama  hatuns  viel8chönesvonIbremDorferzählt..."

schrieb  diese  Tage  Gemeindepräsident  Naoru  Tomii  an

Bürgermeister  0.  8ai1er  und  sandte  gleichzeitig  ein  Album

mit  Ansiühten,von  Nozawa-Onsen.  Die  Japaner  traten  in

der  Angelegenheit  schon  im Jänner  mit  Dr.  Georg  Lenk

von  der  österreichischen  Botschaft  in Tokio  in Verbin-

ilüng,  der sieh  fördernd  in die 8ache  einschaltet.

Der  Gemeinderat  von  St.  Anton  hat  sich  in  seiner  letz-

ten  8itzung  einstimmig  mit  großem  Interesse  für  die  Kon-

taktnahme  ausgesprochen  und  an die japanischen  Freunde

einen  entsprechenden  Bescheid  gesandt.  Es ist  von  deren

8eite  auch  daran  gedacht,  Angehörige  von  Hannes  Sühneider

nach  Japan  einzuladen.

Zweifellos  ergibt  siüh  hier  eine  gute  Freundschaft  zweier

Orte,  deren  Interessen  durch  den 8ki1auf  und  Fremden-

verkehr  in gleiüher  :Richtung  gehen,  eine aus dem  8port

kommende  internationale  Verbindung,  die  letztenendes

auüh  den  Beziehungen  der IÄnder  zugute  kommt.

Nozawa-Onsen  ist,  trotzdem  es nur  eine 8eehöhe  von

600 Metern  aufweist,  sehr  schneereich.  Das  naheliegende

Eikigebiet  VOn  Uenodaira  Kogen  Schi,  ebenfalls  von  be-

zaubernder  landscha.ftlicher  Schönheit,  liegt  1300  Meter

hoch  und  wird  überhöht  vom  1690  Meter  emporragenden

Kenashiyama.  Lgm

Parkmögliahkeit

fttr  Besucher  des Wildwasserrennens  in  der  FlierstraBe  (Straße

Landeck-Pians)  zwischen  Lagerplatz  Baumeister  Huber  und

Steinmetz  Walch.

Landecker  Bexgrettung  im  Einsatz

Am  Eiamstag,  8.  August  gegen  16.30  Uhr  stieg  eine

aus vier  Personen  bestehende  Bergstieigergruppe  auf  dem

Normalweg  zur  Augsburger  Hütte  auf  und  wurde  dabei

von  dem  Gewitter  überrascht,  das übej  dem  Gebiet,  mit

besonderer  Heftigkeit  tobte.  Beim  'überqueren  eines  rund

300  m westliüh  der  Aubsburger  Hütte  befindlichen  Schnee-

feldes  wurde  der 28-jährige  deutsche  Herlert  Busch  von

einem  -iiber  das 8chneefe1d  abrollenden,  ungefmhr  100  kg

sohweren  8tein  gestreift  und  schwer  verletzt.  Busoh  wujde
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lellfnOCll
Weuerlic!he Preisreduxierung
beim Schlußverküuf  im

SCtlUöiüUS Wellef
von  seinen Kameraden  zur Augsburger  Hütte  gebracht.
Von  dort  aus wurde  die  Bergrettung  Landeck  verstän-
digt.  Eine  aus  elf  Personen  bestehende  Rettungsgruppe
unter  der Leitung  von Bergführer  Karl  Juen  und  Unfall-
arzt  Dr.  Theo  Ljubanovic  stieg  noch  in  der  Naaht  zur
Augsburger  Hütte  auf, der  Abtransport  konnte  jedoch
erst  in den Morgenstunden  des 9. August  erfolgen.  Busch
wurde  in das Krankenhaus  Zams  eingeliefert.

He1fen  Sie  mit,  unbeachtete  Naturschönhexten
Tirols  zu  entdecken

Die  Naturschutzjugend  Tirols  hat  im Rahmen  des Na-
turschutzjahres  1970  ein  Preisausschreiben  unter  dem  Motto
,,Entdecken  Sie unbeachtete  Naturschönheiten  Tirolsl"  ver-
lautbart.  Dieses  Preisausscbreiben,  das bis zum  31. I0.  1970
läa;ift',' soll  alle  Naturverbundenen'  dazu  anregen,  die Natura

Schiitzenfest  in  St. Anton  a.  jlrlbe:rg

P r  o g r a m  m :

Freitag,  14. August  1970

19.00  'Uhr
Einzüge  aus St. Anton-Oberdorf,  sowie  vom
Ortsteil  Nasserein  mit  den Kapellen  St. Anton
und  St. Jakob.

20.00  bis 24.00  Uhr
Konzert  der bekannten  Stimmungsmusik  Peps
Ammer,  welche  anschließend  zum  Tanz  aufspielt

Samstag,  15. August  1970

IO.OO bis  12.00  Uhr
Frühschoppenkonzert  mit  der  Trachtenkapelle
Peps Ammer,

19.00  Uhr
Einztige  der  Musikkapellen  aus beiden  Ortsteilen

20.00  bis 24.00  Uhr
Konzert  und  Tanz  mit  ,,Peps  Ammer"

Sonntag,  16. August  1970

8.00 Uhr
Einzug  'der  Festkapelle  Landeck,  Ehrenkom-
panie  Landeck,  soyie  der  Schützenformationen
aus dem  Rheinland,  sowie  Fahnenabordnungen
aus allen  Teilen  Tirols.

Feldmesse - es spielt die Feitkaße.lle Landeck afü
schließend  Frühschoppenkonzert  unter  Kapellmeister
Alois  Wille

14.00  Uhr

Binzug  zum  3. Arlberger'  Schtitzenfest  mit  Defilie;rung
vor  dem Gemeindehaus
Anschließend  Konzert  der  verschiedenen  Gastkapellen

besser zu beobachten  und  besonders  schöne  und  bemer-
kenswerte  Naturgebilde  aufzuzeigen.  Den ausgelosten  Ge-
wiü-n-e-rn winken  viöle  w- -eiföööIl-e PffieiTöe-.-r)- ie-Prospekte  mit

den  Bedingungen  und  angehefteten  Anmeldekarten  sind  im
Tiroler  Landesreisebüro  erhältlich.

Lieber  Wande:rer

bedenke,  daß das Wegwerfen  von  Flaschen  Plmstiksäüken,
Tempotiaschentüchern  und  anderen  Abfällen.nicht  nuy  un-

schön ist, sondern  daß dieser  %rat  für das Wild  und
Weideviehzu  piner  großen  Gefahr  wird.

Volkshochschule  Landeck

Tiefdruckseminar

Die  Vorbesprechung  für  das  Tiefdruckseminar  findet
am 17.  August  1970 um 20 Uhr  im Handarbeitssaal  des
Bundesrealgymnasiums  Landeck  statt.  Faventuelle  Anfra-
gen  : Gerald  Nitsühe,  Tel. 95ö2.

Arbeitsamt  Landeck

Für  Cafe-Konditorei-Betrieb  in  Landeük  wird  freund-
liühe,  verläßliche  Büffetkraft  zum sofortigen  Eintritt  ge-

sucht.

Persönliche  Bücksprachen  beim  Arbeitsamt  Landeck
während  den Amtsstunden  von 8 bis 12 'Uhr,  sowie  te-
lefonisüh  unter  ((fö442)  616 oder 017.

AS'VÖ-Juge:ndsc%wimmvergleichskampf  in  Imst

TWV  Landeck  am 2. Platz  hinter  Telfs

Eine  sehlee,hte  Werbung  für  den 8ühwimmsport  waren

diese vom TWV  I@st  organisierten  'Vergleichskämpfe,  ob-
wohl  Wetter  und  die Form  der teilnehmenden  Schwim-
mer Anlaß  zu einem  besonderen  schwimmsportlichen  Eir-
eignis  gegeben  Mtten.  Man  hatte  den Eindruck,  daß nach
Ausbleiben  des ,,Lokalmatadors"  der  Veranstalter  das In-
teresse  am Ablauf  des Vergleichskampfes  verloren  hatte
und  dieJbwicklung  der Bewerbe  nur noch als  läst,ige
Verpflichtung  auffaßte.  Ansonsten  wäre  es nicht  zu ver-

stehen,  daß das  Publikum  trotz  Vorhandenseins  einer

Lautsprecheranlage  (im Gegensatz  zu Landeck)  über  den

Verlauf  des Kampfes,  über Teilresultate  und  Veranstal-
tungspausen  (z. B. zwischen  Binzel-  und Staffelbewerbe)
nichti  informiert  wurde.

Aueh  die Bewerbe  waren  lediglich  auf  den dann  nieht
ersühienenen  8tars  im Brustschwimmen  ausgerichteti,  ob-
wohl  von den anderen  Vereinen  8chwimmer  und  8chwim-
merinnen  am  8tart  waren  die  bei etwas  geschickterer
:jkeihung  der Bewerbe  z. T. sogar rekordverdächtig  ge-

wesen wären,  was insbesonders  auf  die Mädchenbewerbe
über  100  m Delphin  und  Kraul  zutrifft.

Trotzdem  erreichten  einige  Landecker  besoffiders  gute
persönliche  Bestzeiten.

Die Uberraschung  war  die' 13-jährige  Bartl  Elisabeth,

die über  100 m Brust  in 1,33,7  hinter  der  Tiroler  Mei-
sterin  Reindl  den 2. Platz  belegte.  Ebenfalls  mit  einer

ausgezeichneten  persönlichen  Bestzeit  von  1,!4,4  kam  Da-
punt  auf  den 8. Rang.

Eienn Hannes  gewann  in  1,23,1,  seiner  bisher  besten

Urlaubstip  Nr.  9 der Action  365
Berpeise Dein  Kunstverstandnis,  indem  Du' als I%otoamateur'

durch  möglichst  viele  Kirchen  rast! Nimm  keine Rü*sid'it  auf
andere, die eine Kitrhe  als. Bet- und Gotteshaus  betrachten.
Deine  üfürlegenheit  driia<e in sparsamer  Bekleidung  una aiif-,
ffüigem  Benehmen  aus.. -
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Die  Thial-Sessellxft  Ges.m.b.H.  gibt  bekannt,  daß  die  bis

30. Juni 1920 ausgegebenen  Karten  mit  Ende  der  Sommer-
saison  1970  ihre  Giiltigkeit  verlieren.

Zeit  das  IOO  m  Rückenschwimmen  vor  seinen  älteren

Konkurrenten.

-Über  lOO m' Kraul  gelang  es 8enn  Fredi  das  erste  Mal

' auf  eine  sogenannte  ,,Zehnerzeit"  zu kommen,  indem  er

das  Rennen  in  1,10,9  gewann.  Walser  Karin  entschied  die

IOO m Kraul  in  1,18,8  siöbr-r  fiir  sich.  Gute  Leistungen

erreichten  noch  Kirschner  Blfi  mit  einem  ersten  Platz

über  50 m Brust,  ebenso  wie  Tscbol  Franz,  der  den  glei-

ehen  Bewerb  bei  den  Buben  gewann.

Während  bei  den  Buben  die  Aufstellung  der  Staffeln

infolge  Fehlens  von  Spiss  Franz  Schwierigkeiten  bereitete

und  auch  keine  besonderen  Plazierungen  erreicht  werden

konnten,  gewannen'  die  Mädchen  des  TWV  Landeck  alle

Staffelbewerbe,  wobei  besonders  die  Zeit  über  4 x 50 m

Brust  in 3,01,2  eine  ausgezeichnete  Marke  darstellt.

Nebmen  Sie  Einsirbt  fö  das

Wählervprzeifömq!

Sichern  Sie  sich  I:hr  Wahlreeht!

Meisterschaftsbeginn  de:r Gebietsliga  West  mit
SV  Iiandeck  - SK Wilten  am  16. August  1970  im

Stadion  Landeck

Die  Fußballsaispn  beginnt  wieder  mit  den  Meisterschaft.s-

spielen  :

8V  La.ndeük  II  -  SK  Wilten  II,  I!).OO  Uhr

SV Landeck  I  -  SK Wilten  I,  17.00  Uhr

am  kommenden  Sonntag  im  8tadion  Landeck.

Landecks  Fußballer  haben  das  Handicap  zu  tragen,  im

8omföer  keinen  Trainingsplatz  zur  Verfiigung  zu  haben,

da  der  einzige  Rasenplatz  einmal  im  Jahr  geschont  und

aufpoliert  werden  müß.  Trotzdem  .war  der  8V Landeck

nicht  untätig.  Er  trat  zu  Pokalturnieren  in  Obertshausen

und  Wildpnldsried  an und  zu  Freundschaftsspielen  gegpn

A8V  Hegge,  IAO  und  E3K Imst.

Eines  seiner  besten  Spiele  lieferte  der  8V  Landeck  ge-

gen  den  IAO  auf  dem  8portp1atz  in Zams,  wobpi  es ihm'

gelang,  den  favoripierten  Westligafüfö,  der  in  der  ver-

gangeüen  Woche  in  Zams  sein  Trainings]ager  bezogen

hatte,  mit  4 : 1 zu schlagen.  Der  IAC  spielte  - im  Felde

recht  ziigig,  ließ  a,ber  im  Sturm  jede  Durchschla.gskraft

vermissen,  mit  Weitschüssen  war  aber  der  gut  disponierte

Walch  im  Landecker  Tnr  nicht  Zu bezwingen.  Wider  Er-

warten  kamen  die  offensiven  Landecker  mit  Fortdauer

des Spieles  immer  meBr  aur,  lieferten  dem  Westligaverein

,ein  ebenbürtiges  Feldspiel  und  waren  besonders  im  Auf-

bau  sehr  stark,  sodaß  sich  ein  för  beide  Teile  recM  niitz-

liches  temporefü'hes,  teehnisch  guties,  faires  8pie1  ergat»,

das  bis zum  Ende  interessant  und  spannend  blieb.  Aus

einer  Ecke  verwandelte  Thönig  Hubert  mit  Volleyschuß

4um  I:O  fiir  l'andeck.  Der IlAC! glich nach kurzer Zeit
durah  Handselfer  aus  rnid  Walter  erzielte  im Alleingang

-mit  scharfem  8ehuß  aus  schrägem  Winkel,  für  Tofhüter

Menghini  unhaltbar  die  Pausenführung  von  2 :l.  In  der

zweiten  Halbzeit  braahte  wieder  Walter  aus  hslbrschter

Position  den  Ball-im  IAO-Tor  untpr  und  Guggenberger

konnte  kurz  vor  Spielende  durch  ein  Prachttor  den  4:  l

Endstand  erzielen.

Diese  harmonische  Leistung  hätte  sicherlich  genügen

müssen,  auch  in  Imd  ein.gutes  8pie1  zu  bieten.  Leider

war  dies  nicht  der  Fall.  Landecks  Elf  war  nicht  wieder

zu erkennen.  Auf  nassem,  durch  Dauerregen  aufgeweich-

tem,  Boden  kamen  die  ambitionierten,  einsatz-  iind  sprint-

freudigen  Imster  zu einem  sicheren  und  ve'rdienten  5 : I

8ieg  iiber  den  müde  und  ohne  Einsatz  spielenden  EiV Land-

eck,  in  der  lediglich  die  Abwehr  und  der  Torhüter  Hacken-

berg  entsprach.  Der  Aufbau  ließ  völlig  aus  und  damit

waren  die  8turmspitzen  ohne  jede  Unterstützung  und

konnten  nur  sporadisch  in  Ersüheinung  tretsn.  Das  Ehren-

tor  für  den  SV Landeck  erzielte  8iess  per  Kopf  aus  einer

Ecke.  Auah  die Reserve  mußte  sieh  nach  al]erdings  min-

destens  gleA:'hwertigem  8pie1ver1auf  mit  6 :2  geschlagen

geben,  wobei  aber  nur  das 8chußg1ück  oder  Pech  für  das

Resultät  ausschlaggebend  war.

Wenn  auch  diese  letzte  Probe  nicht  gelungen  ist,  in  den

Meisterst,haftsspielen  gegen  Wilten  darf  man  sich  wieder

Dramatik  und  Spatinurig  erwarten.

Qp5;rtvny«rihnn

Sonntag,  den  l!).  August  1970,  8portp1atz  Zams

14.4!)  Uhr:  Zams  II  -  8V  Reutie  II

16.30  Uhr  : Zams  I -  8V  Reutte  I

Dai  Riesenmädel  (Landeck)

Ein  Bauer  zu  Landedi  nahm  einmal  ein riesengroßes  und

baumstarkes  Mädd'ien  in seinen  Dienst  und  hatte  es nid'it  zu

t+ereuen,  denn  die Dirn  arbeitete  fiir  drei  Knedite,  trug  allein

große  Zuber  voll  Wäs*e  zum  Brunnen  und  stiftete  dunfö  ihre

Stärke  oft  sogar  im  Wirtshaus  aRuhe, wenn  die  hitzigen  Köpfe

;der  Ze*er  aneinandergerieten.  Aud'i  die sföneidigsten  Bursa'ien

fiirditeten  sifö  vor  der  Riesin.

' Ihrem Bauern  diente die Ries,in viele Jahre und solang sie
im  Haus  war,  herrsdite  Glii&  und  Segen unterm  Da*.  Der

Bauer  selbst  gewann  sie lieb  und  wol]te  sie nur  allzugern  be-

halten.

Aber  eines  Na*ts  tönte  aus der  Kammer  der  Mjgd  jammet-=.

volles  Sföluohzen  und  als der'Morgen  graute,  war  die  Kammer'

leer,  die Dirn  versföwunden.

Viellei*t  hat  das  Verlangen  des Bauern,  die  Riesin  ganz

an sich zu binden,  sie wieder  in die einsame  Bergwelt  hinaus-

getrieben,  aus  der  sie  einst  zu  den Mensd'ien  niedergestiegen

war,  um  ihnen  ohne  Zwang  und  Bindung  zu dienen.

Bearbeitet  v. W.  I:.

.Evangelischer  Gottesdienst

ImÄugust  jeden  Sonntag  um  10.30  Uhr.

Gottesdienstordnüng  l!l  der  !Yarrkirehe  Landeek

Somttag,  16.  August:  13.  Sonntäg  naa'i  Pfingsten  -+  20. Sonn-

tag im Jahreskreis -  6.30 Uhr Messe fiir die 'Pfarrfamilie;
8.30 Uhr Messe fiir  Heinrifö  Moritz;  9.30 'Uhr Jahresamt für
Luise  Straudi;  1l  Uhr  Messe  fiir  Alois  und  Kathi  Spiß;  20 Uhr

Jahresmesse für Frau Olga Hodhstöger..
Montag,  17. August:  nad'i  dem  13.  Sonntag  naa'i  Pfing-

sten  -  7 Uhr Jahresmesse für. Familie"Kleibl.
Dienstag,  18.  Aufgust:  nad'i  dem  13. Sonntag  üach Pfing-

sten  -  7 Uhr  Messe  für  Herrn  und  Frau  Köhlb.

Mitt'ruocb,  19. August:  nafö  dem  13. Sonntag  nach Pfing-

sten  -  7 Uhr  Jahresmesse für  Leo Tilg,
Donnerstag,' 20, 'August: hl. Abt Bernhard "  7 Uhr Jah-

resmesse  für  Katharina  Zangerl.  '
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'Freitag, 21. Augusf: hl. Johanna Fraffziska von Chanta,l -
7 Uhr 1. Jahresmesse für  Maria.Putz.

Sarmtag,  22.  August:  Fest  des  unbefle*ten  Herzens  Ma-

riä ' -  7 Uhr Jahresmesse für Maria Gabl; 17 U&'  Bei*t-
gelegenheit;  20 Uhr  Rosenkranz  und  Bei*tgelegenheit.

GnffmiAIpnq+n'rr1nnng  fö  der  Pfaxrkirche  Perjen

Sonntag,  16. August,8.30  Uhr  Messe  fiir  Otto  Prantnör,

9.30 Uhr Messe fiir  Familie Johann und Aloisia Rudig, 10.30
Uhr  Messe  für  die  Pfarrfamilie,  19.30'Uhr  Messe  für  Hermann

Marth.

Montag, 17.. Attgust, 7.15. Uhr Messe fiir  Familie Josef und
Katharina  Hämerl,  8.00  Uhr  Messe  fiir  Gebhard  Matt.

Dienstag,  18.  August,  7.15  Uhr  Messe  fiir  Ri*ard  und  Her-

mann  Mathies,  8i00  Uhr  Messe  für  verstoföene  Eltern  Nöbl.

Mittrnocb,  19. August,  7.15 Uhr  Messe  für  Alois  Ganahl,

8.00  Uhr  Messe  fiir  Alfons  !xheiber  19.30  Uhr  Messe  fiir  Anna

Zimmermann.

Donnerstag, 20. August, 7.15 Uhr Messe für  Josefa Sföiitz,
8.00  Uhr  Messe  fiir  Fulgenz  Kofler.

Freitag, 21. August, 7.15 Uhr Jahresmesse für Alfürt  Kirsd'i-
ner, 8.OQ Uhr Jahresmesse für  Lina Hann.

Samstag,  22. August,  7.15  Uhr  Messe  auf  Meinung,  8.00  Uhr

Messe  auf  Meinung,  19.3D  U.hr  Sonntagsgottesdienst  für  Rosa

und  Florian  Meindl.

Gottesdienstordnung  fö  der  Pfarrki:rche  Bruggen

Sonntag,  16. Augus3 13.. Sonntag naai Pfingsten, 9.00 Uhr
Bet-Sing-Messe für.die  Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr Mess@ fiir
Rosa  Haueis.

Montag,  17.  August,  6.45  Uhr  Messe  fiir  die Armen  Seelen

nach %einung  AE.
Dienstag, 18, August, 19.30 Uhr Jugendmesse für Filomena

Kößler.

Mitvruoch,.I9.  August,  6.45  Uhr  Messe  nad'i  Meinung  D.

Donnerstag,  20. August,  hl. B'ernhard, 6.45  Uhr  Messe  für

Paul  Köll.

Freitag,  21. August,  6.45  Uhr  Messe  fiir  Rosa  Haueis.'

Samstag,  22. August,  Unbefledctes  Herz  Mariä,  6.45  Uhr

Messe  für  Anna  Troll,  19.30  Uhr  Sonntag-Vorabendmesse  fiir  

verstorbene  Angehörige  Nuener.

1

-l
.D A N K S A.(,  U N G

 Für  die herzliche  Anteilnahme  anläßlich  "

des Heimganges  unseres  lieben  'Verstorbenen,
Herrn  "  -

GEBHARD G-ABL
spreühen  wir  allen  Verwandten,  Freunden  und  ' I

' Bekannten  unseren  herzlichen  Dank  aus.

"  Unser besonderer  Dank  gilti  Berrn  Pfarrer  ' I

Dr. Bjanny aus Flirsch für seinseeinneley;azhteren,aBnegie:- I' . - sBkeatnrdeuuHneg,"ndenDrÄrcztoednemuondfÜrdem Kjankenper-  l
I sonal des Krankenhauses  Zams. . .' II

Nicht.zuletzt  möchten  wir  jenen  danken,  I

die ' dureh  'ihr'e  Teilnahme  an der,  Beerdigung  ,

 und den  Seelenrosenkränzen  ibre  Verbunden-

heit miti  unserem  'lieben  Toten  zum  Ausdruck  . .
gebracht  haben,

DIE  TRAUE_RFAMILIE  -
I

l
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J
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Ärztl.  Dlensti  15. 8. 1970  (nur  b'ei wlrklicher  Dringlichkelt)

Landeck-Zarns-Pians:  Dr.  Walther  8tettner,  Landeük,  Inngtraße,
Tel. ö58, Wohnungi  Zams,  Tel.  5!48

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor Haidegger, Tel. 06446/45111
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedrich  Kunaziaky,  Pfunds
Prutz-Ried  : Dr.  Hechenberger,  Sprengelaayti  in Prutz
Kappl-See-GaItur-lschgl:  Dr.  W. Thöni

16. August  1970:

Landeck-Zams-Piang:  Dr.  Hang  Oodemo,  Zamg,  Tel.  4!+:1
St.  Anton-Pettneu:  Dr.Eiehhom,Eit.tion394,Tel.05440-S!51
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr.  jkloig  Penz,  Nauderg
Prutz-Ried  : 8prenge1arzt  Dr.  Köhle,  Bied
Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W. Köok

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

lö.  8..i  Dr.  Greiter  Josef,,  Ried  i. Oherinntal,  Tel.  8816

16.  8.'Dr.  Klingler  Guido,  Landeck,  Malserstr.  74, Tel.  8!)4

Stadtapothefö  nur  in dringenjsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  i Montag,  17. s., 14 - 1ß Uhr

verkaufen.

7 gliedrig  sowie  ein

Geben  unseren  werten  Kunden  bekannt,  adaß

vom  24.  August  bis 7. September

WL@baa  netriebstu"laub
geschlossen  ist.

rrisiexasalon  8fü1'1$1r
Tiamlpirik  reijvu

"J'6RR';

Mieten  8ie  Ihren

Fernseher!
Auskunft  bei

LA  N D E C K, beste  Geschäftslage

Büros oder Ordinationsräume
in der Malserstraßer sofort zu ;vermi@ten.  Tel. 437
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Zwei  Kilometer  Sonderzuglängen  ! - Rollende

,,Ar'che  Noah"  Tägliche  Unkosten  : S 80A00.-

Am  Freitag,  den  22.  Augusti  früh  werden  auf  dem

Gtiterbahnhof  in  Lanaeck  die  beiden  langen  aExtrazüge

des Doppelcircus  BU80H-R0LAND  aus  Innsbru4  ein-

treffen.  Beide  Züge  zusammen  ergebein  aneinandergeröiht

eine  Wegstrecke  von  2.000  Metern.  In  vielen  8tädten,  die

der  (:!ircus  auf  seineii  Gaötspielreisen  besuühti,  ergeben  sich

hierdurch  ffir  den Fahrdienstileiter  und  das Bangierper-

sonal technische  Probleze,  die nicht  allt%lich  sind.
Oircus  Busah-Berlin  und  Oircus  RolandLBremen,  die  in

diesem  Jahr  eine  Große  Doppeljubiläumstournöe  dureh-

führen,  reisen  mit  über  lOO modernen,  neuen  Wagen,  da-

runter  Bpezialfahrzeuge,'  wie  Z.B. der  Eipezial-Transport-

wagen  mit  einem  Badebassin,  das  lOOOO Liter  Wasser

faßt  und  ,,Juba",  die einzige  reitbare  Nilpferddame  der

We1t,  beherbergt.  - Auch  der  viele  Zentner  schwere  Orang-

Utan  ,,Abu",  das einzige  Männchen  seiner  Art,  das  mit

einer  Circussühau  auf  Reisen  geht,.  hat  sein  Domizil  in

einem  heizbaren  8pezia1wagen.  IOO 'Artisten  aus  allen  Erd-

töilön  reisen  mit  dem  Ciircus.

Weit  mehr  als hundert  Tiere  bringt  aufö  die  rollende,

hochmöderne  ,,Arche  Noah",  der  rollende  :Eloland-Zoo,  Da

gibt  es prächtige  Exemplare  von  Königstigern;  riesige

indische  Elefanten  von  seltener  Klugheit,  eine'sibirische

Kamelherde-,  heilige  Watussi-8tiere,  dören  Hörner.  von.ge-

waltigem  Ausmaß den. Eingeborenen  oft als Trinkg4ße
dienen,  südamerikanisühe  Lamas,  Bären  aus  dem  Kaukasus,

2 Görillas,  ein paar  stets  vergnügte  qibbonaffen,  den  8i1-

berlöwen  8üdamerikas,  der  uns  upter  dem  Namen  Puma

geläufig  ist,  gefführliche  P;nther  und  einen  ganzen  Marstall

edelstet,  Bassepferde.

Ein'  moderner  Rundzeltbau,  dessen  von  vier  Masten

getragepe  Kuppel  3000  Besucher  in jeder  Vorstellung  be-

sc:irmt,  hat  eine einzige  große  Manege,  die  von  allen

Plät,zen  auB  gut  sichtbar  ist.  Die  Sühau  verfügt  über  mehr

als  ein Dutz'end  HandwerksMtten.  Besondere  Heizaggre-

gate  sorgen  für  angenehme  Temperatur  auch  an kühlsten

Tagen.  Eine  eigene  Lichtzentrale,  die IOOOO Glühlampen

aund  eine  Vielzahl  von  Tiefstrahlern  uüd 8cheinwerfern

speist,  wäre  imstaüde  eine  ganze  Großgemeinde  bis  zu

IOOOO Einwohnern  mit  Licht  und  Kraftstrom  zp versorgen.

27  verscbiedene  8teuern  und  E3ozia1abgaben  zahlt  das

Oircusunternehmen,  dessen  tägliche  Unkosten  sich  auf  über

ö. S so.ooo.  -  belaufen.

Unsere  neuen  Exdenbtirger

In Zams  wurden  geboren

am il.  4.' ein'Christian  dem Bauer  Engelbert  Geiger  und der

Anna  geb. Schütz,  Fließ,  Ei*holz  140,  tföd

eine Elisabeth  dem Gendarmeriebeamten  Alois  Sd'iranz

und  der  Anna  geb. Kathrein,  Serfaus  3 a;

am 12. 4. eine Sonja  Helga  dem  Maurer  Kurt  Neururer  und

der  Maria  geb. Mayer,  Fließ,  Piller  27 a, 'und

ein Clemens Josef dem Maurer Josef Hauser und der
Anna  geb. Ruetz,,  Tobaaill  36.

an'i13..  Apritein  Georg  dez Gemeindese;kretär Johann Pfeifer'
und  der Rosa. geb. Huter,  Kappl  309; eine Angelikd

Maria  dem  Holzarbeiter  Hermann  Aa'ienrainer  untl  der

Monika  geb. Geiger,  Tösens,  Untersä&isen  23;  eine

Christine  Märia  dem  Kaufmann  Reinhold  Greüter  und

dör Brigitte  geb. Maier,  Landedc;  Malser  Sfraße  35 und

ein  Christian  Otmar  dem Lehrer  Herbert  Vahrner  und

der  Elfriede  geb. Miihlmann,  Grins  '69 a;

am 14. April  eine Renate  dem Holzarbeiter  Franz  Wörz  und

der Leopoldine  geb. Arnold,  Fließ,  Niedergalfö'igg  19;

am. 15. April  'eine Brigitte  Waltraud  dem Meföaniker:.Herbert

Nußbaumer  und  der Anna  geb. Falfö,  Pettneu  am Arl-

berg 56;

!im 17. April  ein Wolfgang  dem Waldaufseher MartinSförnid
und der Irma  geb. Federspiel,  See 31, und  eine Maria

füise  dem  Postangesiefüen  Franz  Werth  und  der Elisa-

beth  gef:i. Hatzl,  Ried  1'53;

am 19. April  eine Heidrun  dem Lehrer  Ernst  Sa'iimpfößl  und

der Ingeborg  geb. Ruetz,  Pettneu  am Arlberg.  130;  und'

ein Reginald dem Volksö*uldirektor  Georg Juen und
der Qargrit  geb. Spiß,  Kappl,  Langesthei  21;

am 20. April  eine Karin  dem Zirnmermann Josef Zangerl und
der Hedwig  geb. Zauser,  See 52; und  ein Thomas  Rein-

hard  dem  Elektriker  Reinhardt  Bombardelli  und.  der

Gertraud  geb. Platter,  Landedc,  Innstraße  48;

am 22. April  ein Edgar  dem FilmvorfüHrer  Egon  Pinzger  und

der Eleonore  geb. Vallaster,  Lande*,  Spenglergasse  9;

am 23. April  ein'Bernd  Georg  dem Maurer  Alois  Partoll  und

' der  Renate  geb. Wirth,  Prutz  194,  und  eine Silvia  Fran-

ziska  dem  Straßenarbeiter  Herbert  Schuler  und  der

) Maria  geb. Neunirer,  Lande&,  Uriföstraße  21 ;

am-24.  April  eine  Marlies  dem  Versiföerungsvertreter  Friedrich

Kurz  und  der  Anna  Maria  gfö.  Mar;,  Stanz  bei  Landedc

Nr.  74, und  ein Karl  dem  Gastwirt  Karl  Federspiel  und

der Agnes  geb. Maffigweth,  Naudeis  302;

am 25. April  eine Siföia  dem Tischler  Mathias  Spiß'  upd  der

Margit  geb. Zangerl,  Strengen  158,  und eine  Karin

Maria  dem Bundesbahnbeamten  &luard  Kopp  und  der

Johanna geb. HofÖr, Zams, Sanatoriumstraße.23;
am 26. April  ein Martin  Karl  dem Taxifahrer  Herbert  Baum-

gartner  rind  der  Renate  geb. Tannheimer,  Lande*,  Mal-

ser Straße  11,  uffid ein Udo  Christoph  dem Kraftfahrer.

JoseE Althaler  und der Emma geb. Stföranz, Landet4c,
Malser  Straße  62;

am 27. April  ein  Hartmut  dem Kraftfahrer  Reinhard  Neu-

rauter  und  der Helene  geb. Rudig,  Zams,  Pfarrgasse  9,

und ein Wolfgahg  dem Kraftfahrer  Walter  Brandner

und  der  Anna  geb. Spiss, Strengen  158;

am 28. April  ein Kurt  Markus dem Gendarmeriebeamten Jo-
hann  Sd'imid  und  der  Maria  geb. Federspiel,  Nauders  90;

eine Edith  dem Hilfsarbeiter  Heinri*  Haslwanter  und

der Maria  geb. Stöa<l,  Kauns  62, und ein Peter  und  ein

Paul  dem  Gastwirt  Egon  Haueis  und der Margareta

geb. Hiesel,  Strengen  13;

am 29. April  ein Arno  Eduard- &'m Schweißer Johann Nagel-
sa'imied  und der Sieglinde  geb. Wud'ierer,  Zams,  Inn-

,straße 9;

am 30. April  eine  Doris  MÄria  dem Bundesbahnbeamten  Erwin

Wellenzohn  und  der Helga  geb. Mairhofer,  Zams,  Alte

Bundesstraße  14:

Weg  zur  SteinseeMtte  instandgesetxt

Die'Brücke,  die auf  der Alfuzalpe  über  den Starkenbach

führt,  ist wieder  instandgesetzt.

Leichtainnigp  gpnnpv4nnpn

(Paznauntal)

Auf  einer  Paznauner  Alpe  hatte  eine Sennerin  ihren  S*atz

und seine Kameraden  stets  freigiebig.  mit  Mila'i,  Butter  und

Käse  bewirtet,  während  sie ihrem  Brotherrn  kaum  einen  Trop-

fön Milfö  vorsetzte. 41s nun die Sennerin .gestoföen war,.

wurde  es bald  auf der  Alm  unheimlidx.  Eföige  a neugierige

Bauernburs*en  wofüän  dem,  Spuk  na*gehen  und  stiegen  zur

Alpe  hinauf,  wo sie das Butzweibele  stehen sahen, das ihnen

winkte,  nföerzukommen.  Der  Mutigste  'trat  zum  Weib  .und

fragte  es um den Grund  seiner  Buße.  Da bekannte  der Butz,
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daß er  zur  Strafe  für  seine  ungetreue  Wirtsföaft  so lange

umgehen  müsse,  bis  ihm  die Bauetn  die. 'Untreue  verziehen

hätten.  Flehentlid'i  bat die Unselige  den Bursföen,  für  sie bei

den Bauern  zu bitten.

Ins Tal  zufüdcgekehrt  bat  er.alle  Bauern,  der verstorbenen

Sennerin  nad'izusehen.  Einige  Tage  darauf  wanderte'  er wieder

zur  Almhiitte  und teilte  dem  Weiblefö  das  Ergebnis  seines

Bittganges  mit.  Nur  ein Bauer  hatte  dem Weiblein  niait  ver-

getien.  Das Weib  ersud'ite  den Burschen,  nod'i  einmal  zu gehen

und  wollte  ihm  die Hand  rei*en.  Dieser  aber hielt  ihm  aus

Furföt  ein Sacktu*  hin,  das ioglei*  in Flammen  auflodmte.-

Es gelang  dem Bursa'ien  sd'iließlich,  auax den letzten  Bauern

zur  Nafösiffit  zu ' bewegen  und  sah den Geist,  als er die Er-

l.ösungsbotsd'iaft  braaxte,  in  s*eeweißem  Gewand  yor  der

Hiitte  stehen.

' Ein Gemsenj%er aus Kappl kam im Spätherbst auf der
Heimkehr  von der Jagd in eine leerö Almhütte. Er machte
peuer und legte sich dann, Gewehr und Jagdhund neben sidi
zur  Na*truhe.

Zur Mitternafötsstunde  öffnete  si*.die  Kellertüre,  ein Weib

stieg herauf, das ein Gefäß voll Regenwiirmer  trug, we)lches es

auf den Tisfö stellte. Mit  hohler Stimme' lud es den J%er zum
Essen ein, der aber riihrte  sich begreiflicherweise  nid"it.  Als  das

Weib immer  drohender  diese  Einladung  wiederholte,  ergriff

der unersdxro*ene Juger sefö Gewehr. Da schrie der Butz:
,,Hät'iest dii ni*t  Gewehr und Hund bei dir,  wollte ich did'i
schon mitessfö  maohen!" Danrj  versd'iwand  der  Geist.

Auch. dieses Weib  soll  eine Sennerin  gewesen  sein, die wegen  

unrechter Gebarung geistern mußte. Hfüe  der Jäger von den

Regenwürmern  gqgessen, viellei*t  hätte  er dadura'i  das Wesen

von  seiner  Qual  befrei;..

Pechmandl

- (Paznaun)

Hört,.  wi;  es einer  Paznauner  Magd  ergangen  istl

Jeden Abend kam ein hiibsaier )Bursche zu der-Magd  in den

Stall, wförend  sie Kijhe  fiitterte,  'und  gewann  bald  die Zunei-

gung  des Mädd'iens.  Gar  zü gerne  hätte.die  Dirn'gewußt,  wer

ihr  Liebster  denn  sei und  woher  er komine.

Aber  obwohl  auch der Burs*e  recht  verliebt  war  und  s*on

der Tag  der Ho*zeit  festgesetzt  war,  ließ er nie etwas  von

seiner  Abkunft  hören.

Da nahm  das  Mädel  Zufluaxt  zu  einer  List.  Es steckte

heimlifö  dem Bursföen  einen  Knäuel  Zwirn  in die Tasd'ie  und

behielt das eine Ende  des Fadens  in der Hand.  Dann  folgte  es

ungesehen dem Geliebten  und hörte  nun,  wie  er  auf einer

Waldblöße, da er siai  ganz unbeoba*teÖ glaubte,  lustig  zu

singen  anfing:

,,Güngele  spinn,  Haspele  windl

Ist guet,  daß mein  Braut  nit  weiß,

Daß  i*  Klein-Waldkügele  heiß."

Da erkannte die Magd  zu ihrem  Sd'ire*en,  daß ihr  Gelieb-

ter ein Pechmandl war.  Es verging  ihr  nun die Lust,  sich mit

dem unheimlichen Burschen zu verheiraten,  iog  aus der Gegend

fort  und auch das Männlein  wurde  nie mehr  gesehen.

 (Die ,Ähnli*keit mit der bekannten M4rd'iengesta1t des'Rum-

pelstilzchens  ist hicht  zu verkennen.)

Beartieitet  v. W. 'D;

TFüdiliOffilS-CiFCUS

BUSCt!l-Beflin IlndROIOndfflBFefl,n
prnsentierenuemeinsümüufihrergroßenluhiInumsföurneedielusliürüsünteu.stmnnende2[)-Bilder-St,hüu

lifkUSlltlUm 70
mit den Europas besten Musikal-Cilowns : ,,Die Jocos",  miti ,,Jubä",  dem einzigen  Reit-Nilpferd

- der Welt, mit Fisahers köstlicher Elefantenrevue 'und mit Artisten  der  Weltklasse.

landeck fiarnstag, 21*  un«ä Sonmag»  23- Augusö  g970
an beiden  Tagen  IS.30  und  20.00,Uhr
Vorverkauf  : Buahhandlung  "l'yrolia;  Landeak, Tel.  !)41

K4nder, Rentner, 8ühwerbeschädigfe  und Militär nachmittags  und abends  hmlbe Preise.

"  Auch' naahmittags volles Abendp;ogramml - Eine einzige Rupdmanege.  - Von alle,n  Plätzen  beste  8icht1

Die sehenswerte Ttetsehau mit der großen Menschenaffenstation ist an beiden IJagen ab 9 Uhr ganztägig
geöffnet. Am Sonntag, den 23. August 1970  ab 9.30 Uhr während der Tierschau öffentliche  unentgeltliche

Tressierpro0en in der Manege. Von 11-  :12 Uhr großes Tierschaukonzert  und das beliebte Kinder  Pony-Reiten.
Zelt  mjt  Klimaanlagel
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Renault  F€@rÖd Baujahr  1984  zu

verkaufen.

Nur  am  15.  und  16.  August  1970

bei  Zöhier  Friedl,  Fließ  Nr.  IO

Transportkonzession
samt  Fahrzeugen  zu vergeben.,  Tel.  0!)412-2!)9101

Tanzcafö  in  guter  Lage  und  miti  besonderem  Niveau

zu verpachten.

Kautionsfühige  Interessenten  die berufliche.  Kennt-

nisse  besitzen,  melden  sich bitte  sühriftlich  bei  der

Verwaltung  des Bföttes.

St:hünkiiedienung
zu sofortigem  Eintritt  gesucht

Gasthof,,Löwen" Landeck

Herzlichen  Dank sagen wir
den  Freiwill'igen  Feuerwehren
von  Zams  und  Landeck  und

allendiegeholien  haben.unser
Heim  zu retten.

Familie  Pfandler
Zams

Poela-in-

Fahrer
bei bester  Bezahlung  dringend  gesucht.

Dipl.  Ing.

Hans  Goidljnger
,ZAMS Tel.  554

;l b
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i
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I
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!
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j ' Danksagung

' für  Frmu  '

Stefanie  Pöll
' Wir  danken  aiif  diesem  ';lege  allen  Ver-

i wandten, Freunden und Bekannten, die am
plötzliehen  Tod  unserer  geliebten  Mutter  so

aufrichtig  Anteil  genommen  -haben.

Besonderer  Dank  sei auch  Hw.  Herrn  Dekan  a

i Mchner  und  Herrn  DDr.  .Karl  Enser  für  jahr-

zehntelange  Betreuung  a,usgedrückt.  Ebenso

danken  wir  unseren  Hausnachbarn   für  die

Kranz-  und  Gotitesdienstspenden  .von  Herzen.

Landeck,  im August  1970.

'.'.  -,In  tiefe'r  Trauer:

' , Die  Hinder  , .

l"  -'-
ffi1 @@11 Ip
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8uche  Hnnd  junge  Bastard  Büde

mittelgroß  bis  gro.ß.

Telefon  O!»442-64115

lugetaierin
Monta,g  bis  Samstag-  ab 17 Uhr  oder  auch  später

für  Aufrä.umungsarbeiten  gesucht.

Cafe Kondiförei Mayer, Landeük

Auto- @
Motorrad-

Traktor-Kurs

Kursbeginn, am 22. s., 1(» Uhr
Landeck,  Spenglergasse

Die  Bezirkshauptmannschaft
Tianr1p<a1r

suehti  eine

Hande1sschiilerin
zum  sofortigen  Eintritt  (vorläufig  alp  Aushilfskraft)

Die  Bewerbung  isti  schriftlich  unter  Vorlage  eines

handgese,hrisbenen  Lebönslaufes  und  dea Absehluß-

zeugnisses  einzureichen.

INH.:  FERD.  HUBER

Landeck

Antr%e können bei der Bezirksliauptmannsehaft

ab  sofort  eingereicht  werden.

rü:ta di,esen  Y

Te1efonLandeck837  Iq" "ö

Kenxien  Sie  ihxi.  dexi

140  Liter  Kühlscbrank

voxi  PH'NLIPS  zu  S 1490.

ElE!ITR@  MÖIIER
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('EINE  NEUHEIT  NUNMEHR  AUCH  BEIM MöBELKAUF)

Wohnzimmer  kompJett  S 5690.

Wohnzimmerschran.k, Couchgarnitur,  bestehend  aus

einer Kippbank, zwei Polstersesseln und Couchtisch

Mlöbel :
6511 ZAMSITIROL.  TEL. (05442) 442, FERNSCHREIBER 058146

rriseuse
sucht  für  8amstag  Aushilfsbesühäftigung

BEATE  EBBR,  Perjenerweg  9

250erSGPuc:zuverhauren.

Bruno  JÄGER,  Fließ

8uahe

Neuwer,igeHohnerConzertoIII
6 Register,  72 Bässe, 8 3000.-  zu verkaufen.

Franz  Haas,  Alter  ZOll 17!)

3-Xünmerwohnung
unmöbliert,  sofort  beziehbar.

Anrufe  erbeten  an Firma  Klöckner,  Innsbruck,

Telefon  Oö222-28370

Karl u.üsmanaSchnitzer
A &; O Lebensmittel

Landeck, Schrofensteinstr.  1ü

Geschäftseröffnung

Wir sind wieder  da! 21. August
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ak
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Werinseriert-pr«»fitffiierl!  AbFiCINf-U.DiCkIelltlOi)el-
mO$CllinO Welle 60 Cm

preisgünstig  zu verkaufen.

Tischlerei  Venier  - Sühönwies  - Tel.  289116

-I

l-: -,- ,
#

%

..,  ,  J

Sfüut»süuuer 'i
' Teppitjiklüpfer 

in gyoßer Auswahl _l
I

: )R..a;F',im/lehae,rb 'I; -.l )l

i?'VWffiI mmICi
-  f  i  f  f  fa  »  f  f  f  f  +  +

I

Josef  Nairz

Garagenkipptore

Fertiggaragen

Alu-Fenster  u. Türen

Stahltüren  - Kellerfenster

Gitterroste

Wäscheschirme

zu  beziehen  durch  ihren'  8üh1ossermeister,  Bau-

warenhändler  und  den  Tachhandel

Beratung  und  Lager

Franz  Maier.  Landeck
Eichrofensteinstraße  14

Dr.HünsCodemo
vom 17. Ugusi 1970
t»is 6. Saptamhar 1970

üufUrlütib

Ope» Rek@rd  1900 n3,ee

FOrd' € :@r$lg'r  BJ 66

VW-Variant  ,.ea

VW-1300  ,,, ..

VW-1200  ,,,..,

VW-flOO  ,,, ..
zu  vermitteln.

VW-Diensti  Albert  Falch
ZAM8 Telefon  810



Pokerspiel  fiir zwei
Konflikt  zwisüben  einem  eiskalten  Spielhöllen-Chef  und  sei-

nem  idealistisoh  gesinnten  8ohn.  Ibre  Vergöhnung  igti  di*

Übereinkunfz  gkrupelloser  GescMftemacher.

Freitag,  14. August 19.45  uhr

PolixeirevierDavidswaühe
Die  aahvAerige  und  aufopferungsvolle  Alltagsarbeit  der  Po-

lizei  in Hamburgs  Vergnügungsviertel  St.  Pauli  i  Mit  Jürgen

Roland,  Hannelore  Bchrobh  u. a. - 8ehenswerb.

Samstag,  15. August 19.45  Uhr

ZUR

Man  liebt  siich und  ]&ßt  sich  treiben.  Bekommt  man  es mit

der  Polizei  zu tiuni  muß  die Freundin  auf  der  Waahstube

ablenken.  Miti  '[Jschi  Glag,  Wemer  Enke  u. a.

Sonntag,  16.  August' 14 und  20 uhr

Aus  einer  flüchtigen  Begegnung  zwigchen  einem  verheirateten

8tar-Dirigenten  und  einer  jungen  Journalistin  wird  ein ver-

tiefendes  Ltebesier]ebnig.

Ofenstag,  18.  August j9.45  uhr

GOLD:tJ%CE.
Die Bande der roten Kobra
aoldface  zersühl%t  mit Hilfe seines Assistenten und dey

Po]izei die Bande der roten Kobra.  Mit  i Roberi  Ainthonyi
Evy  Marandri,  Manuel  Monroy  u. a.

Mittwoch,  19.  August 19.45  uhy

ICtl. ein 1ie5öÖeF
Pikante  Komödie  in echt  skandinavischer  Manier,  freizügig,

sexy  und  umwerfend  komisah.  Miti:  Jörgen  Byg,  Kersten

Wartel,  Marie  Nylander  u. a.

Donnerstag,  20. August  19.45  uhr  Jv.

Ab  Freitag,  21. August  JV

hlürmsIüri für Gesehwüder Brütltföek

VORVERKAUF:
Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  Uhr

Dienitag  bii  ßamstag  ab 19.00  utu

! kreise
I radikal
l
g gesenkte
:  .
!!! Preise!  !

I nur  I

I :täzffi:!lhffi':::nstig Ihr Fehlbestand 13 5o II farbenfrohgemustert I

I im Küt,henschrank ergänzt werden, 6 Gläser I

:'ryraP;y=o ffl Kaiterer  See affieyo I
ffl angenehmer, süffiger Roföein, I  g  «

I 1 ltr. FI. statt 2«).4ü nur

8'I trnst HÖrme 5o I
I Original Schweizer Eierteigwaren, bHliger ,  I

als in der St,hweiz  5[1[I Gr. Beutel nur

-l asüSonnenblumenöl i64oI 1 Ltr. FI. stafi 18.50 nur ,  I

I I

:EldneaeInfküreall!'!!!!;,6.!!!:!i##,ffli!4.9!

!.lS«4CemapI3naa;!I?!.@!,n»i!,!!.l::,!Hn!@'%!. 9,go

H Dürnsteiner Drops 82üa'ä mduitrshtesir,zllIheanfidem Fruchtaroma, labend undfülü Gr. Beutel nur '  I
I ffl
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IrA-  Disko:tit  - Aktioxi

vom  17.  8.  bis  29.  8.

Knürr Goldüugan

1 Haushaltgpackung  statt
Listenpreis  18.10  nur

KnürrRindessü
1 Glag  statt  Iagtenpreis  S 22.80  nur

S 6,- billigex

Pustasuppe
o Gulasehsuppe

Steinpilxsuppe
3 Btl.  sortiert  statt  Normalpreis
S 18.80  nur

Büuarn-
sthoppan 21i
milder,  süffiger  Tiroler  Rotwein
21t. inkl.  aller  Steuern  nur

S 3.  -  Flascheneingatz

Mfüga,uLv  ubbvzlfüionaabü
aus  Osterreich!  Köstlich,
gesund  und  erf:rischend  !

Thültiaia'nar Mföarül-
wüsser liIrün iind
Mündürl'n u:-r':::i:r-

% S 2.- Flagcheneinsatz

21t.  2.62  kg  1 Flasche  nur

S 3.  Flascheneinsafö


